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Fortsetzung S. 3   ––––>

Erfolgreiche Heidecker
Gleich drei Jahrgänge erfolgreicher Hei-
decker galt es diesmal zu ehren, näm-
lich für die Jahre 2019, 2020 und 2021. 
Bekanntermaßen durften in den letzten 
Jahren derartige Veranstaltungen nicht 
abgehalten werden. 
Bürgermeister Ralf Beyer begrüßte in 
der Stadthalle die zu Ehrenden und 
freute sich, dass alle Altersstufen darun-
ter waren. „Schön, wenn schon in jun-
gen Jahren tolle Leistungen erbracht 
werden“, lobte er. Das Claus-Raumber-
ger-Ensemble begleitete die Feier mu-
sikalisch in gewohnt ansprechender 
Form. Als Laudatoren wirkten die Stadt-
räte Dr. Reinhard Spörl und Johannes 
Hämmerling mit. Als Anerkennung der 
von Leistungen überreichten Stadträtin 
Maria Brunner und Bürgermeister Beyer 
Urkunden und das begehrte Brunnen-
männla, eine miniaturisierte Nachbil-
dung der Figur am Marktplatzbrunnen. 
Ulrike Kirschner hatte die Veranstaltung 
sorgfältig vorbereitet. Hinter der Bühne 
agierte Luis Mader und projizierte per 
Beamer jeweils ein Foto der Geehrten 
auf die große Leinwand, untermalt von 
der Lieblingsmusik. Als Ehrengäste wa-

ren die stellvertretende Landrätin Edel-
traud Stadler und die Ortsgeistlichen 
Stadtpfarrer Sebastian Lesch und Ka-
plan Jimmy Kuruvila Koottala gekom-
men.
Manche der Ausgezeichneten konnten 
eine lange Liste von Erfolgen aufwei-
sen. Aus Platzgründen musste hier eine 
Auswahl getroffen werden. Die Zahl in 
Klammern steht für das Jahr, in dem die 
Leistungen erzielt wurden.
Schule und Beruf
Annika Siegert aus Rudletzholz schaff-
te mit einem Durchschnitt von 1,23 den 
besten Abschluss des fachgebundenen 
Abiturs (2019). Im gleichen Jahr wurde 
Katharina Heckel aus Liebenstadt für 
das beste Lateinabitur mit der golde-
nen Anstecknadel des Deutschen Alt-
philologenverbands ausgezeichnet. 
Melina Flierl aus Seiboldsmühle war 
mit einem Notendurchschnitt von sa-
genhaften 1,0 beste Absolventin an 
der staatlichen Realschule Hilpoltstein 
(2020). Lukas Kubitschek leitet be-
reits einen eigenen Hof in Laibstadt. Er 
war mit 1,54 bester Agrarabsolvent im 
Landkreis (2020).

Sport
Vollzählig waren die jungen Spieler 
der U9 F-Jugend – darunter ein Mäd-
chen – der Fußballmannschaft des TSV 
Heideck angetreten. Sie schafften den 
Meistertitel der Herbstrunde 2021. Der 
kleine Spieler Raphael Bauer trat mutig 
ans Mikrofon, bedankte sich für die Eh-
rung und lobte die Trainer. Stets erfolg-
reich ist der Sportkegelclub „Auf geht’s 
Heideck“. Alexander Siegert, der auch 
für den TV Ochenbruck spielt, erreich-
te beispielsweise den 1. Platz bei der 
Deutschen Meisterschaft mit der Bay-
ernauswahl U18 (2019) und den 1.Platz 
beim Teamwettbewerb der Bayerischen 
Mannschaftsmeisterschaft U 18 (2021). 
Seine Schwester Magdalena Siegert 
gewann alle sechs Turniere der U 10 Be-
zirksliga Mitelfranken und damit den 
1. Platz (2019) und den 1. Platz bei der 
Bayerischen Mannschaftsmeisterschaft 
U 14 (2020). Kurt Schmidt belegte 
Platz eins bei der Kreismeisterschaft 
der Senioren A (2019). Genauso erfolg-
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Bitte beachten: Es können sich kurzfris-
tig Änderungen ergeben. Im Internet 
kann der aktuelle Notdienst nachgele-

sen werden: www.notdienst-zahn.de 
Dienstbereitschaft: jeweils von 10 bis 12 
Uhr und 18 bis 19 Uhr in der Praxis.

Die nächste Ausgabe (Oktober 2022) 
des Heidecker Bürgerblatts erscheint 
am Montag, 3. Oktober. Redak-
tionsschluss ist Donnerstag. 15. Sep-
tember 2022. Beiträge können bei 
der Stadtverwaltung, Marktplatz 24, 
1. Stock, im Zimmer-Nr. 1.03 (Anna-Le-
na Priem), Tel. 09177 4940-13, ab-
gegeben oder per E-Mail an anna- 
lena.priem@heideck.de übermittelt 
werden.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet 
Stadt Heideck und alle Ortsteile
 Mittwoch,   7. September 2022
 Mittwoch, 21. September 2022

Altpapier/gelber Sack
Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 
 Donnerstag,  23. September 2022
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papier-
tonne hängen oder anlehnen! Gelbe Sä-
cke neben die Papiertonne legen und 
nicht hinter die Tonne, da sonst in vielen 
Fällen der Gehweg blockiert ist.
Bitte beachten Sie auch den gültigen 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.

In der Zeit vom 12. Februar bis 21. No-
vember 2022 stehen an folgenden 
Standorten Gartencontainer bereit:
Heideck – Liebenstädter Straße, gegen-
über TSV Sportplatz, und
Seiboldsmühle – Bahnhofsvorplatz.
Laibstadt – Schlepperwaschplatz  
Mittwoch/Donnerstag 7./8.. 
und 21./22. August
Kostenlose Annahme: An der Kom-
postieranlage Pyras können Sie mit 
PKW und Anhänger anfahren und 
eben erdig abladen.
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 9–12 und 
      12.30–16 Uhr
Samstag:      9 – 12 Uhr

Container für Gartenabfälle

 3.9. Dr. med. dent. G. Wallner Südl. Ringstr. 4 Schwabach 09122 2326 

 4.9. Dr. med. dent. G. Wallner Südl. Ringstr. 4 Schwabach 09122 2326  

 10.9. Dr. Thorsten Weinelt Joh.-Friedr.-Str. 1 Hilpoltstein 09174 3970

 11.9. Dr. Thorsten Weinelt Joh.-Friedr.-Str. 1 Hilpoltstein 09174 3970

 17.9. Angela Weigelt Bleichstr. 3 Roth 09171 7737   
 18.9. Angela Weigelt Bleichstr. 3 Roth 09171 7737

 24.9. Dr. Stefan Wittmann Südl. Ringstr. 32 Schwabach 09122 2171  

 25.9. Dr. Stefan Wittmann Südl. Ringstr. 32 Schwabach 09122 2171  

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürger-
blatt, damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112
Behördennummer 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath. 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Krisendienst Mittelfranken für Menschen 0800 6553000 oder 0911 4248550
in seelischen Notlagen
Kinder- u. Jugendtelefon 116 111
WEISSER RING e. V. Opfertelefon 116 006
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach 09122 982080
Giftnotruf  0911 3982451
Apothekennotruf 0800 00 22833 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf 0800 2342500
Telekom Service Hotline 0800 3301000 Störungen Festnetz
 0800 3202202 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt 09171 81-4500
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden Infos:  https://tierarztnotdienst- 
und Feiertagen  mittelfranken.de

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

Aufgrund der aktuellen Corona-Infekti-
onslage werden die Stadtratssitzungen 
unter anderen Rahmenbedingungen 
durchgeführt. Sowohl bei der Sitzord-
nung im Stadtrat, wie auch im Besu-
cherbereich muss der Mindestabstand 
von 1,5 Metern eingehalten werden. Da-
her finden die nächsten Stadtratssitzun-
gen nicht im Bürgersaal des Rathauses 
statt, sondern in der Stadthalle Heideck. 
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 
13. September 2022, um 19.30 Uhr statt. 
Voraussichtlich findet eine weitere Sit-
zung am Dienstag, den 27. September 
2022 statt. 

Stadtratssitzung
Für die Jahre 2024 bis 2028 findet im Mai 
2023 die Schöffenwahl statt. Personen, 
die bis zum 1.1.2024 das 25. Lebensjahr, 
aber noch nicht das 70. Lebensjahr voll-
endet haben, können das Schöffenamt 
ausüben.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich bei der Stadtverwaltung für 
dieses Ehrenamt melden (09177 494034 
oder per Mail: info@heideck.de). Die er-
forderlichen Vordrucke hierzu werden 
dann zu gegebener Zeit zugesandt. 

Schöffenwahl 2023
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Fortsetzung: Erfolgreiche Heidecker

Blutspende-Termin

reich war Volker Wambach beim den 1. 
Platz bei der Kreismeisterschaft Tandem 
Mixed (2019). Der 1. Tischtennis-Her-
renmannschaft des TSV Heideck glück-
te der Aufstieg in die Bezirksliga (2019). 
Eine Vielzahl erwähnenswerter Erfolge 
gab es für die Schützen des Schützen-
vereins Concordia Heideck. Stefan Rot-
ter erreichte beispielsweise den 3. Platz 
der Bayerischen Meisterschaft mit der 
Pistole und erste Plätze bei Bezirks- und 
Gaumeisterschaften (2019), sowie den 
7. Platz bei der Deutschen Meisterschaft 
(2021). Werner Wieder war der 2. Platz 
im Nationalteam der Weltmeisterschaft 
IPSC Rifle Standard Semi sicher (2019), 
sowie der 2. Platz der Bayerischen Meis-
terschaft BLDS (2020) und der 3. Platz in 
der Seniorenklasse bei der Deutschen 
Meisterschaft Rifle Standard (2021). An-
dreas Nitt freute sich über den 3.Platz 
bei der Bezirksmeisterschaft des Baye-
rischen Sportschützenbundes mit dem 
Sportrevolver Großkaliber (2019). Her-
mann Spachtholz belegte den 2. Platz 
bei der Bezirksmeisterschaft mit der Pis-
tole (2019). In der Sparte Leichtathletik 
waren Carolin Kupsch im Diskuswurf 
gleich zwei erste Plätze bei der Bayeri-
schen und Mittelfränkischen Meister-
schaft sicher (2019), außerdem quali-
fizierte sie sich mit 41,90 Metern zur 
Deutschen Jugendmeisterschaft (2021). 
Tobias Häckl wurde Erster bei Europas 
größtem Zeitfahren um den Attersee 
(2020) und beim Kitzbühler Radmara-
thon (2021).
Zahlreiche Talente hat auch der Motor-
sportclub Jura Heideck in seinen Reihen. 
Beim Motorradtrial, also beim Geschick-
lichkeitsfahren in schwerem Gelände, 
wurde Jule Steinert Vierte bei der Deut-
schen Frauenmeisterschaft (2019) und 

Zehnte bei der Weltmeisterschaft der 
Frauen (2021). Tobias Schmidt belegte 
in der Jugendklasse 6 den 1. Platz der 
Mittelfränkischen Meisterschaft (2019). 
Sebastian Götz wurde Vierter bei der 
Deutschen Meisterschaft in der Jugend-
klasse 5 (2019). In der Jugendklasse 6 
wurde Lenny Piegler Zweiter bei der 
Mittelfränkischen Meisterschaft (2019) 
und siegte beim Jura-Trial-Pokal (2021). 
Thomas Piegler erkämpfte sich in der 
Klasse 3 den 7. Platz beim Deutschen 
Trial-Pokal (2019). Beim Jura-Trial-Pokal 
siegte Christian Endlein in der Klasse 5 
(2021). Beim gleichen Wettbewerb ging 
auch die Mannschaft des MSC Jura Hei-
deck als Sieger hervor (2021).
Mit den Klängen des Claus-Raumber-
ger-Ensembles endete die in erfreu-
lich kurzer Zeit zügig durchgeführte 
Ehrung.Sprint der Männer in der Kreis-
meisterschaft (2019). Martin Bum er-
zielte zusammen mit Larissa Eckmann 
mit Larissa Eckmann den 1. Platz bei 
der Kreismeisterschaft Tandem Mixed 
(2019). Der 1. Tischtennis-Herren-
mannschaft des TSV Heideck glückte 
der Aufstieg in die Bezirksliga (2019). 
Sportschützen
Eine Vielzahl erwähnenswerter Erfolge 
gab es für die Schützen des Schützen-
vereins Concordia Heideck. Stefan Rot-
ter erreichte beispielsweise den 3. Platz 
der Bayerischen Meisterschaft mit der 
Pistole und erste Plätze bei Bezirks- und 
Gaumeisterschaften (2019) sowie den 7. 
Platz bei der Deutschen Meisterschaft 
(2021). Werner Wieder war der 2. Platz 
im Nationalteam der Weltmeisterschaft 
IPSC Rifle Standard Semi sicher (2019)
sowie der 2. Platz der Bayerischen Meis-
terschaft BLDS (2020) und der 3. Platz in 
der Seniorenklasse bei der Deutschen 
Meisterschaft Rifle Standard (2021). An-
dreas Nitt freute sich über den 3.Platz 

bei der Bezirksmeisterschaft des Baye-
rischen Sportschützenbundes mit dem 
Sportrevolver Großkaliber (2019). Her-
mann Spachtholz belegte den 2. Platz 
bei der Bezirksmeisterschaft mit der Pis-
tole (2019). 
Leichtathletik
In der Sparte waren Carolin Kupsch im 
Diskuswurf gleich zwei erste Plätze bei 
der Bayerischen und Mittelfränkischen 
Meisterschaft sicher (2019), außerdem 
qualifizierte sie sich mit 41,90 Metern 
zur Deutschen Jugendmeisterschaft 
(2021). Tobias Häckl wurde Erster bei 
Europas größtem Zeitfahren um den At-
tersee (2020) und beim Kitzbühler Rad-
marathon (2021).
Motorsport
Zahlreiche Talente hat auch der Motor-
sportclub  (MSC) Jura Heideck in seinen 
Reihen. Beim Motorradtrial, also beim 
Geschicklichkeitsfahren in schwerem 
Gelände, wurde Jule Steinert Vierte 
bei der Deutschen Frauenmeisterschaft 
(2019) und Zehnte bei der Weltmeis-
terschaft der Frauen (2021). Tobias 
Schmidt belegte in der Jugendklasse 6 
den 1. Platz der Mittelfränkischen Meis-
terschaft (2019). Sebastian Götz wurde 
Vierter bei der Deutschen Meisterschaft 
in der Jugendklasse 5 (2019). In der Ju-
gendklasse 6 wurde Lenny Piegler 
Zweiter bei der Mittelfränkischen Meis-
terschaft (2019) und siegte beim Jura-
Trial-Pokal (2021). Thomas Piegler er-
kämpfte sich in der Klasse 3 den 7. Platz 
beim Deutschen Trial-Pokal (2019). Beim 
Jura-Trial-Pokal siegte Christian End-
lein in der Klasse 5 (2021). Beim glei-
chen Wettbewerb ging auch die Mann-
schaft des MSC Jura Heideck als Sieger 
hervor (2021).
Mit den Klängen des Claus-Raumber-
ger-Ensembles endete die in erfreulich 
kurzer Zeit zügig durchgeführte Ehrung.

 ––––>   Fortsetzung von S. 1

Die Stadt Heideck zeichnet im Jahr 2023 
wieder Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger aus, die über ihre eigentliche be-
rufliche Aufgabe und über das normale 
Maß hinaus über Jahre hervorragende 
Leistungen für die Bürger Heidecks un-
entgeltlich erbrachten. Für ihr außer-
gewöhnliches Engagementkönnen sie 
die Stadtmedaille in Bronze, Silber oder 
Gold erhalten. Diese Ehrung findet im 
Rahmen einer eigenen Veranstaltung 
mit einer breiten Öffentlichkeit statt. 

Vorschläge für die Verleihung der Stadtmedaille
Entscheidung vorgelegt. 

Vorschläge können bis zum 31. 
Oktober 2022 schriftlich bei 

der Stadtverwaltung ein-
gebracht werden. Mel-
deblätter zur Verleihung 
der Stadtmedaille finden 
Sie ebenfalls auf unse-

rer Homepage. Bei Fragen 
können Sie sich gerne an 

Ulrike Kirschner, Tel.: 09177 
4940-12 wenden.

Für die Verleihung der Heidecker 
Stadtmedaille wurden Eh-
rungskriterien ausgear-
beitet, die auf unserer 
Homepage https://www.
heideck.de/heidecker-
stadtmedaille/ einzuse-
hen sind. Über die Prü-
fung und Auswahl der 
Vorschläge berät eine vom 
Stadtrat eingesetzte Jury. Ihr 
Ergebnis wird dem Stadtrat zur 
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Stadt Heideck 
www.heideck.de

Die Stadt Heideck stellt zum 01.09.2023 eine/n

Auszubildende/n zum/zur
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

- Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und der Kommunalverwaltung -
ein.

Die Ausbildung
dauert drei Jahre in den verschiedenen Aufgabengebieten der öffentlichen Verwaltung. Sie erfolgt durch 
die Berufsschule, die Bayerische Verwaltungsschule und die Stadt Heideck. 

Das hast zu:
- Freude im Umgang mit Menschen
- selbständiges Arbeiten aber auch Teamgeist
- Interesse und Verständnis für Veränderungen und Neuerungen
- Aufgeschlossenheit, Kreativität und Kommunikationskompetenz

Das bieten wir:
- eine interessanten und abwechslungsreichen Ausbildungsplatz
- ein offenes und sympathisches Umfeld
- ein angenehmes und familiäres Betriebsklima
- eine gute Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes
- sehr gute Chancen für eine unbefristete Übernahme nach dem Ausbildungsende

Das benötigst du:
- mindestens Qualifizierender Abschluss mit guten Noten oder
- Mittlere Reife oder
- Abitur / Fachabitur
- gute EDV-Kenntnisse (in Windows und den Microsoft-Office-Programmen).

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann sende deine Bewerbungsunterlagen bis spätestens 30. September 2022 an die Stadt Heideck, 
Personalamt, Marktplatz 24, 91180 Heideck, info@heideck.de. Für Fragen steht Herr Hueber (Tel.: 
09177 4940-20) gerne zur Verfügung. 

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz 
für die Bundesrepublik Deutschland 
und der Verfassung des Freistaates Bay-
ern, Gehorsam den Gesetzen, gewissen-
hafte und unparteiische Erfüllung mei-
ner Amtspflichten, Verschwiegenheit 
und zeitlebens Bewahrung des Siebe-

nergeheimnisses. So wahr mir Gott hel-
fe.“ 
Mit diesen Worten vereidigte Bürger-
meister Ralf Beyer neue Feldgeschwore-
ne. Berufen wurden sie vor wenigen Wo-
chen vom Stadtrat.

für Heideck
Reiner Weber, Am Herrenweiher 7
Wilfried Haußner, Fürst-Otto-Straße 4
für Laibstadt
Roland Regensburger, Laibstadt 2
Lukas Kubitschek, Laibstadt 46
Michael Spieß, Laibstadt 40

Neue Feldgeschworene für Heideck und Laibstadt
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Nahezu einstimmig beschloss der Stadt-
rat im Frühjahr, dass sich Heideck erst-
mals an der Abschaltung der Straßen-
beleuchtung für eine Nacht beteiligt, an 
der sog. „Earth Night“. 
In Heideck werden daher von Freitag, 
23. September, abends bis Samstag, 
24. September 2022, morgens die 
Straßenlampen im gesamten Gemein-
degebiet nicht eingeschaltet. 
Dies bedeutet, dass es die gesamte 
Nacht über in den Straßen dunkel sein 
wird. Wir können testweise erleben, wie 
es ist, wenn keine Straßenbeleuchtung 
„die Nacht zum Tag“ macht. Dafür kön-
nen wir am Nachthimmel viele Sternbil-
der und die Milchstraße entdecken.
Aufruf: Bürgerinnen und Bürger, Ge-
werbebetriebe und andere Organisati-
onen werden gebeten, sich der Aktion 
anzuschließen, damit die volle Wirkung 
der Earth Night erkennbar wird.

Earth Night auch in Heideck
Die Stadt Heideck wird auch heuer wieder, wie gewohnt, Bürgerversammlungen in 
den jeweiligen Ortschaften anbieten. 

• Für Aberzhausen Am Montag, 26.09.2022 um 19.30 Uhr
 und Kippenwang im Dorfgemeinschaftshaus („Stodl“) in Aberzhausen 

• Für Seiboldsmühle Am Mittwoch, 28.9.2022, um 19.30 Uhr
 und Höfen  im Feuerwehrhaus in der Seiboldsmühle (Industriepark)

• Für Tautenwind Am Dienstag, 4.10.2022, um 19.30 Uhr 
 und Altenheideck im Dorfgemeinschaftshaus (Maschinenhalle) in Tautenwind

• Für Laibstadt Am Mittwoch, 5.10.2022, um 19.30 Uhr
   im DJK Sportheim in Laibstadt

• Für Rudletzholz Am Mittwoch, 12.10.2022, um 19.30 Uhr
   im Gasthaus „Zu den drei Linden“ (Speth) in Rudletzholz

• Für Heideck  Am Donnerstag, 13.10.2022, um 19.30 Uhr
   im Gasthaus „Lindwurm“ in Heideck

• Für Selingstadt Am Dienstag, 18.10.2022, um 19.30 Uhr
   in der „Edelbrennerei Schmidt“ in Selingstadt

• Für Laffenau Am Donnerstag, , 20.10.2022, um 19.30 Uhr
   im Gasthaus „Rathmann“ in Laffenau

• Für Liebenstadt,  Am Mittwoch, 26.10.2022, um 19.30 Uhr
 Rambach und Haag in der Kegelbahngaststätte in Liebenstadt

• Für Schloßberg Am Donnerstag, 27.10.2022, um 19.30 Uhr
   im Dorfgemeinschaftshaus in Schloßberg

Bei den Versammlungen gelten die dann evtl. vom Landtag beschlossenen Coro-
na-Beschränkungen. Dies könnte eine Maskenpflicht im Gebäude oder auch eine 
3G-Regel bedeuten. Daher bitten wir, sich vor dem Besuch der jeweiligen Bürger-
versammlung über die dann geltenden Corona-Regeln zu informieren. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.

Bürgerversammlungen

... wieder bei uns vor Ort für die Arbeit 
des Volksbunds Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge.
Noch immer werden durch die jährliche 
Haus- und Straßensammlung 70 Pro-
zent der Arbeit des Volksbundes finan-
ziert. Er pflegt auf 832 Kriegsgräberstät-
ten beider Weltkriege in 46 Staaten die 
Gräber von etwa 2,7 Millionen Kriegsto-
ten. Er versteht sich als anerkannter und 
moderner Akteur der Erinnerungs- und 
Gedenkkultur, der durch Fürsorge für 
die Gräber und durch Angehörigenbe-
treuung sowie durch Gedenk- und Bil-
dungsarbeit die Erinnerung an die Op-
fer der Kriege und Gewaltherrschaft 
wach hält, ihren Tod als Auftrag zur Frie-
dens- und Versöhnungsarbeit begreift 
und so seinen Beitrag zur Förderung des 
europäischen Gedankens leistet. 
Die Soldaten unserer Patenkompanie 

aus Roth werden am Montag, 26. Sep-
tember, zwischen ca. 16 bis 19.30 Uhr 
die Haus- und Straßensammlung bei 
uns in Heideck durchführen.
Bürgermeister Ralf Bayer und der ehren-
amtliche Mitarbeiter des Volksbunds, 

     Soldaten sammeln ...
unser 2. Bürgermeister Ulrich Winterhal-
ter, sind sich in der Wichtigkeit für die 
Unterstützung der Arbeit des Volksbun-
des einig und bitten deshalb um eine 
spürbare Unterstützung bei der Haus- 
und Straßensammlung.
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Einwohnerzahlen
im Juli 2022
Geburten: 5 Zuzüge:  13
Sterbefälle: 7 Wegzüge: 27
Stand zum 31. Juli 2022:               4 654 

Impressum
Herausgeber: Stadt Heideck
  Marktplatz 24
  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Corona-
Testmöglichkeiten in Heideck finden Sie 
auf der Homepage der Stadt Heideck 
(www.heideck.de) auf der Startseite un-
ter Aktuelles. 

Corona: Testmöglichkeiten

Auszug aus den Wasseranalysen des Jahres 2022 
der Wasserversorgungen von Heideck, Liebenstadt  
und des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der  
Laibstadt-Schloßberg-Gruppe  

Die Wasseranalyse wurde durch das Labor AGROLAB-Labor GmbH  
mit Sitz in Eching am Ammersee durchgeführt. Das Labor ist für  
Wasseranalysen bei der Deutschen Akkreditierungsstelle akkreditiert. 

Wasserwerk - Heideck 
Parameter:  Ergebnis: Einheit:  Grenzwert: 
Nitrat   18,6  mg/l  50 
Arsen   0,001  mg/l  0,010 
Uran   <0,0001 mg/l  0,010 
pH-Wert  8,79    6,50-9,50 
Natrium  5,1  mg/l  200,0 
Calcium  27,2  mg/l 
Magnesium  6,9  mg/l 
Kalium   5,0  mg/l 
Gesamthärte  5,4  °dH 
Härtebereich  weich 

Wasserwerk - Laibstadt-Schloßberg-Gruppe 
Parameter:  Ergebnis: Einheit:  Grenzwert: 
Nitrat   7,2  mg/l  50 
Arsen   0,007  mg/l  0,010 
Uran   0,0030  mg/l  0,010 
pH-Wert  8,21    6,50-9,50 
Natrium  1,5  mg/l  200,0 
Calcium  32,7  mg/l 
Magnesium  6,5  mg/l 
Kalium   4,8  mg/l 
Gesamthärte  6,0  °dH 
Härtebereich  weich 

Wasserwerk - Liebenstadt 
Parameter:  Ergebnis: Einheit:  Grenzwert: 
Nitrat   21,6  mg/l  50 
Arsen   0,006  mg/l  0,010 
Uran   0,0001  mg/l  0,010 
pH-Wert  8,04    6,50-9,50 
Natrium  4,4  mg/l  200,0 
Calcium  37,2  mg/l 
Magnesium  7,6  mg/l 
Kalium   4,8  mg/l 
Gesamthärte  6,9  °dH 
Härtebereich  weich 

Für weitere Fragen zu den Wasseranalysen steht Roland  
Hueber, Tel: 09177 4940-20 oder roland.hueber@heideck.de  
gerne zur Verfügung. Gerne können Sie die vollständigen  
Untersuchungsberichte einsehen bzw. wir können Ihnen  
diese gerne per E-Mail zusenden.  

Auszug aus den Wasser-Analysen  des Jahres 2022 Erzählcafé
Georg Hafner lädt nach der Sommer-
pause zum nächsten Erzählcafé herzlich 
ein. Das Treffen beginnt am Donners-
tag, 15. September, um 14.30 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses statt. Thema 
ist die Gredlbahn. Wenzel Kräußl wird 
hier einen Film über die Gredl zeigen. 

VdK Heideck

Spielenachmittag
Der VdK Heideck lädt für Mittwoch, 14. 
September, um 14 Uhr, sehr herzlich 
Mitglieder, Freunde und Interessierte 
zum Spielenachmittag in den Bürger-
saal Heideck ein. Gespielt werden Anle-
ge-, Brett- und Kartenspiele. Spiele ste-
hen zur Verfügung, es können aber auch 
sehr gerne eigene Spiele mitgebracht 
werden. Für Getränke, Kaffee und Ku-
chen sorgt das VdK Team. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.

Jahresversammlung
Der VdK-Ortsverband Heideck lädt für 
Sonntag, 25. September 2022, 15 Uhr 
alle Mitglieder zur Jahresversammlung 
mit Begegnungsnachmittag ins Bürger-
haus St. Benedikt ein. Zu den Tagesord-
nungspunkten gehören u. a. die Tätig-
keitsberichte des 1. Vorsitzenden und 
des Kassiers sowie Ehrungen langjähri-
ger Mitglieder. Der Vorstand freut sich 
auf ein zahlreiches Erscheinen.
Die Einladung erfolgt nur auf diesem 
Wege. 
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Seniorenstammtisch 

Unser nächster Seniorenstammtisch istUnser nächster Seniorenstammtisch ist
am Donnerstag, 1. September 2022, am Donnerstag, 1. September 2022, 

um 18 Uhr um 18 Uhr 
im Lindwurm. Bei schönem Wetter sind wir immer im Biergarten. im Lindwurm. Bei schönem Wetter sind wir immer im Biergarten. 
Kommen Sie doch gerne mal vorbei. Wir freuen uns auf Sie!Kommen Sie doch gerne mal vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Mittagstisch in der StadthalleMittagstisch in der Stadthalle
am Mittwoch, 21. September 2022, um 12 Uhr  

Angeboten wird
Gemüsecremesuppe 

Fleischküchle mit Kartoffelsalat 
und zum Nachtisch eine Überraschung

Anmeldung bis Freitag, 16. September, bei Maria Allmannsberger im Rathaus,  
1. Stock, Zi. 1.05, Tel.: 4940-24. Bitte die Gebühr von 10 € gleich bezahlen.
Eingeladen dazu sind auch alle Junggebliebenen und Angehörige. 
Getränke sind nicht im Preis enthalten. 
Wir freuen uns sehr, nach der Sommerpause wieder viele von Ihnen begrüßen  
zu dürfen, und freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein.

Wie immer bieten wir einen Hol- und Bringdienst an. Bei Bedarf oder sonstigen  
Fragen steht Ihnen wie gewohnt Maria Allmannsberger,  Tel.: 49 40 24, zur 
Verfügung. 

Seniorenbeirat der Stadt Heideck, stellvertretende Vorsitzende Inge Brandl
Marktplatz 24,  91180 Heideck
Tel. 09177 4940-24, maria.allmannsberger@heideck.de, info@heideck.de

Inge Brandl
stellvertretende Vorsitzende des Seniorenbeirates der Stadt Heideck
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Hauskommunion
Sollten Sie aufgrund der aktuellen Situ-
ation – aus welchen Gründen auch im-
mer – nicht zur Sonntagsmesse kom-
men können oder wollen, kommen wir 
zu Ihnen. Bitte melden Sie sich im Pfarr-
büro (09177 47800), damit einer unse-
rer Priester oder Kommunionhelfer die 
Heilige Kommunion zu Ihnen bringen 
kann. Auch für seelsorgliche Begleitung 
oder Beichtgespräche kommt einer un-
serer Priester gerne zu Ihnen ins Haus.

Kirchliches – katholisch

Frauenbund: Boccia-Spiel
Jeden Mittwoch um 14 Uhr wird in der 
Seiboldsmühle Boccia gespielt. 
Bei schlechtem Wetter entfällt das Spiel. 

Kirchliches – evangelisch

Gottesdienst und 
Kindergottesdienst 
Am Sonntag, 11. September, findet im 
evangelischen Gemeindehaus Heideck 
parallel zum Hauptgottesdienst um 
10.15 Uhr Kindergottesdienst statt. In 
gewohnter Weise wird gebetet, gesun-
gen, gebastelt und noch mehr.

Kirchliches – ökumenisch

Schulanfangsgottesdienst
Am Mittwoch, 14. September, beginnt 
um 10 Uhr der ökumenische Schulan-
fangsgottesdienst für die Klassen 2 bis 4 
in der Stadtpfarrkirche Heideck.

Kinderkirche 
Am Sonntag, 18. September, um 10 
Uhr im Pfarrgarten. Bei schlechtem Wet-
ter wird sie in das Bürgerhaus St. Bene-
dikt verlegt. 

Gruppenstunde 
Freitags, 23., und 30. September, je-
weils von 15 bis 17 Uhr Gruppenstunde 
für die 1. bis 4. Klasse im Bürgerhaus St. 
Benedikt. 

Anmeldung 
zur Firmung 2023
Alle Eltern, deren Kind im Schuljahr 
2022/23 die 6. Klasse besucht, können 
dieses bis 15. Oktober im Pfarrbüro zur 
Firmung anmelden, entweder persön-
lich, telefonisch (Tel. 47800) oder per E-
Mail: heideck@bistum-eichstaett.de. 

Familiengottesdienst 
Am Sonntag, 2. Oktober, beginnt in 
der Stadtpfarrkirche um 10 Uhr ein Fa-
miliengottesdienst zum Erntedank. 

Seniorennachmittag 
Für Sonntag, 2. Oktober, lädt der Pfarr-
verband Heideck, Laibstadt, Liebens-
tadt und Thalmässing ein zum Senio-
rennachmittag nach Heideck. Um 13.30 
gestaltet Bruno Herzog in der Stadt-
pfarrkirche einen Oktober-Rosenkranz. 
Ab 14 Uhr gibt es bei Kaffee und Kuchen 
ein buntes Programm im Bürgerhaus St. 
Benedikt. 
Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich 
die Pfarrgemeinderäte, die Helferinnen 
und Helfer und Ihr Pfarrer Sebastian 
Lesch. 

Messfeier 
im BRK-Seniorenhaus
Samstags, 10. und 24. September, fin-
den jeweils um 16 Uhr Messfeiern im 
Raum der Begegnung statt. 

Erntedankaltar
Wer für unseren Erntedankaltar für 
Sonntag, 2. Oktober, etwas beitragen 
kann oder möchte bringt dies tags zu-
vor bis 9 Uhr vor die Sakristei. Im Voraus 
schon jetzt herzlichen Dank. 
Und: Wir wissen alle, dass dieses Jahr 
nicht so ertragreich wird.
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Regioplus-Challenge: Iss, was um die Ecke wächst!

Mittelalter-Spektakel in Heideck
Nach 2019 organisiert der Heidecker 
Trommlerhaufen heuer wieder das Mit-
telalter-Spektakel in Heideck. Am ersten 
September-Wochenende wird der Fest-
platz in Heideck 500 Jahre in der Zeit zu-
rückversetzt. Eine Masse an Beteiligten 
wird das Gelände bevölkern und die Be-
sucher auf diese Zeitreise mitnehmen. 
Schaukämpfe und der Auftritt der Mit-
telalter-Band „TROLLFAUST“ am Sams-
tagabend stehen neben den ganztägi-
gen Vorführungen ebenfalls auf dem 
Programm. Und trotzdem ist der Ein-
tritt kostenlos. Für Essen und Trinken ist 
reichlich gesorgt.

Die Regioplus-Challenge der Öko-Mo-
dellregion Nürnberg, Nürnberger Land, 
Roth steht vor der Tür. Eine Woche, vom 
26. September bis 2. Oktober 2022, 
essen und trinken, was maximal 50 Ki-
lometer um den eigenen Wohnort ent-
standen ist und dabei die Aspekte „bio“ 
und „saisonal“ stets im Blick, darum geht 
es bei dieser Aktion. 
Warum? Weil unsere Region so viel Le-
ckeres zu bieten hat und wir als Kon-
sumenten durch unsere Kaufentschei-
dungen unmittelbar Einfluss nehmen 
können. Produkte in unserem Einkaufs-
korb beeinflussen die Landwirtschaft 
und die Landschaft unserer Heimat, die 
Artenvielfalt und nicht zuletzt auch das 
Klima. Wie der Anbau von Palmöl Urwäl-

der in Indonesien vernichtet, so erhält 
der Genuss von fränkischem Obst die 
Streuobstwiesen vor unserer Haustüre. 
Drei Joker, drei fair gehandelte Nah-
rungsmittel aus aller Welt, sind weiter-
hin erlaubt. So muss niemand um sei-
nen Kaffeegenuss am Morgen oder das 
Salz in der Suppe bangen. 
Zur Vorbereitung auf die Challenge in-
formieren wir ab Mitte September in 
einem E-Mail-Newsletter mit Rezepten, 
Tipps und Aktionen rund um die Chal-
lenge. Im Landkreis Roth sind ein Kino-
Abend mit Direktvermarktern und ein 
Kochkurs geplant. Nicht zu vergessen: 
Neben den eigenen Erfahrungen gibt es 
auch etwas zu gewinnen. 
Informationen und die Anmeldung zum 

Newsletter: www.regiopluschallenge.
com. 
Ausflugstipp: Die „Tour vor der Tür“ führt 
mit dem Rad zu Direktvermarktern rund 
um den Heidenberg im schönen Schwa-
bachtal. VGN-Anschluss ist gegeben. 
Infos zur Tour gibt es vom Landratsamt 
Roth, Bereich Kultur und Tourismus: 
www.landratsamt-roth.de/rundtour-
heidenberg 
Die Challenge ist eine Aktion der Öko-
Modellregion. Seit 2015 arbeiten wir da-
ran, Stadt und Land nachhaltiger zu ver-
knüpfen und den Bio-Anteil zu erhöhen. 
Kontakt Landratsamt Roth: Andrea Pers-
son, Tel. 09171-81 1495, andrea.pers-
son@landratsamt-roth.de

Dieses Jahr startet auch im Landkreis 
Roth die Aktion „gelbes Band“. Bei dieser 
Aktion geht es darum, dass Obstbäume, 
die sich z. B. im privaten Eigentum be-
finden und nicht abgeerntet werden, 
am Stamm mit einem gelben Juteband 
markiert werden können. Dieses Band 
signalisiert dann der Bevölkerung, dass 
das Obst dieser Bäume geerntet werden 
darf. 
Diese Aktion ist freiwillig und soll vor 
allem gegen Lebensmittelverschwen-
dung wirken sowie zu mehr Wertschät-
zung unserer (alten) Obstbäume beitra-
gen.
Info: Jonas Scheffler-Fober, Tel: 09171 
811-409. 
Sollten Sie gelbe Bänder für Ihre eige-
nen, nicht genutzten Obstbäume benö-
tigen, so können Sie diese im Rathaus 
der Stadt Heideck, Maria Allmannsber-
ger, Zimmer-Nr. 1.05 gerne abholen. 

Streuobst für Jedermann
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Schwimmfest der Schule
Den wohl wärmsten Tag der Woche 
hatte sich die Grundschule Heideck 
ausgesucht, genau passend für einen 
Schwimmtag. Dass eine Veranstaltung 
dieser Art dringend notwendig ist, zeigt 
die Tatsache, dass in den ersten beiden 
Jahrgängen rund ein Drittel der Kinder 
nicht schwimmen kann. Das Heidecker 
Freibad bietet ideale Voraussetzungen 
zum Erlernen dieser Kulturtechnik, wo-
bei auch das Engagement der Eltern ge-
fragt ist.
Lehrerin Maria Odorfer-Möldner hat-
te alles bestens organisiert, sodass der 
Vormittag wie am Schnürchen ablief. Sie 
bedankte sich bei den erfreulich vielen 
Helfern. Nachdem sie die Verhaltens- 
und Sicherheitshinweise bekannt ge-
geben hatte, startete der Betrieb an den 
zahlreichen Stationen. Da galt es bei-
spielsweise, einen zugeworfenen Ball 
während des Sprungs vom Ein-Meter-
Brett zu fangen, in einen Schwimmreifen 
zu springen, einen Ring hochzutauchen 
und mit der Schwimmnudel zu schwim-
men. Für jede absolvierte Übung gab es 
Gummiringe, die klassenweise gesam-
melt wurden.  Dank des Wassergewöhn-
Programms hatten die Nichtschwimmer 
bald eine etwaige Scheu vor dem nas-
sen Element verloren.  
Dann war, unter den Anfeuerungsru-
fen der Klassenkameraden, Schwim-

men nach Zeit über 50 Meter angesagt. 
Spannend wurde es auch beim Staffel-
schwimmen mit der Schwimmnudel. 
Zehn Kinder legten bei dieser Gelegen-
heit die Prüfung zum „Seepferdchen“ er-
folgreich ab und präsentierten stolz das 
Abzeichen, das sie nun als Erstschwim-
mer auszeichnet. 
Die ideale Anlage des Freibades be-
währte sich an diesem heißen Sommer-
tag ganz besonders, denn nach den 
anstrengenden Aktivitäten war eine 

Erholungspause unter den Schatten 
spendenden Laubbäumen angesagt. 
Freiwillig war dann die Teilnahme am 
traditionellen Gaudisprung. Zuerst vom 
1m-Brett wurden ausgefallene Sprünge 
ins Wasser gezeigt. Noch mehr Mut war 
erforderlich, um vom 3m-Brett unter 
Aufbietung akrobatischer Fähigkeiten 
zu springen. In der letzten Schulwoche 
gab dann für alle Kinder, die beim Sport- 
und am Schwimmfest mitmachten, eine 
Feier.

Die „Plastikexperten“ der Grundschu-
le Heideck sitzen in der Klasse 4 b. Die 
Rotary Clubs Roth und Schwabach hat-
ten einen Challenge zum Thema „Ver-
such’s mal ohne Plastik“ ausgeschrie-
ben. Die Kinder hatten dazu zahlreiche 
Vorschläge zur Vermeidung von Kunst-
stoffabfällen erarbeitet und auf Plakate 
geschrieben: Keine Getränkeflaschen 
aus Kunststoff kaufen, sondern wieder-
verwendbare Glasflaschen nutzen oder 
einfach Leitungswasser trinken oder nur 
das kaufen, was man wirklich braucht, 
und Abfall nicht in die Natur werfen. Das 
scheinen manche Mitmenschen noch 
nicht zu wissen, wenn sie achtlos ihren 
Abfall in die Natur werfen. Die Klasse 4b 
hatte sich auf den Weg gemacht und im 
Umkreis der Schule Müll aufgesammelt. 
Das ist eine lobenswerte Aktion, aber 
weit besser wäre es gewesen, wenn die 
Verursacher die Überreste in einen Ab-
fallbehälter geworfen oder gleich mit 
nachhause genommen hätten. Außer-
dem war die 4 b in den anderen Schul-

klassen unterwegs, um einen selbst-
gedichteten fetzigen Rap zum Thema 
Plastikvermeidung aufzuführen.
Als Anerkennung „für ein beeindrucken-
des Projekt zur Plastikvermeidung und 
Plastikeinsparung“ gab es den 2. Platz, 

verbunden mit einem Preisgeld von 500 
Euro. Das wurde in einen Ausflug zu ei-
nem Kletterpark einschließlich Eisessen 
umgesetzt. Zusätzlich erhielt jeder eine 
Brotbox, aus nachhaltigem Metall, ver-
steht sich.

Plastik-Experten an der Schule
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Kurse der VHS
Anmeldescheine: www.vhs-roth.de

Mein digitaler Tag – Die Digitalisie-
rung erLEBEN und beGREIFEN
Sa, 17. September, 9.30–16.45 Uhr, 
Rathaus, Marktplatz 24, Bürgersaal
Kursnummer: 13005
Kursgebühr: 55 € 
Kursleitung: Martin Haseneyer
Die Digitalisierung bringt uns viele neue 
Themenfelder, Trends und Hypes. Ab-
strakt und unverständlich? In diesem 
Workshop sind Sie mittendrin, lernen 
vier spannende Themen kennen, und 
können sie bewerten und einordnen: 1. 
Blockchain/ Bitcoin, 2. Drohnen, 3. Inter-
net of Things, 4. Verschlüsselung: nut-
zen (oder knacken?) Gehen Sie – ganz 
analog – Ihren Weg durch die aufregen-
de Welt der Digitalisierung und machen 
Sie Ihre eigenen Erfahrungen!

Hatha Yoga für den Rücken – Weiter-
führender Kurs
Mo, 19. September, 17–18.30 Uhr, 15 x, 
Städt. Kindergarten, Selingstädter Str. 10
Kursnummer: 40351
Kursgebühr: 111 € 
Kursleitung: Eva Angela Böhm
Lernen Sie Yoga für den Rücken kennen. 
Körperübungen (Asanas) kräftigen, deh-
nen und entspannen den gesamten Rü-
cken. Die Flexibilität des Rückens wird 
gesteigert. Erleben Sie durch begleiten-
de Atemübungen (Pranayamas) die auf-
richtende Wirkung Ihrer neuen Körper-
haltung. Entspannungsübungen tragen 
zum ganzheitlichen Wohlbefinden bei. 
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme 
Kleidung, Kissen, Decke

Hatha Yoga für Anfänger 
Mo, 19. September, 18.45–20.15 Uhr,  
15-mal
Städt. Kindergarten, Selingstädter Str. 10
Kursnummer: 40352 
Kursgebühr: 111 € 
Kursleitung: Eva Angela Böhm
Erleben Sie durch die sanften und zu-
gleich intensiven Yogaübungen äußere 
und innere Beweglichkeit. Körperübun-
gen (Asanas), kräftigen, dehnen und 
entspannen den gesamten Rücken. Die 
Flexibilität des Körpers wird gesteigert. 
Atemübungen (Pranayamas), Meditati-
on und Entspannungsübungen führen 
in die Ruhe. Körper und Geist kommen 
in Harmonie. Yogaübungen kräftigen 
den Beckenboden und unterstützen die 
Aufrichtung des Beckens und der Wir-
belsäule. Dies trägt zur Gesundheit Ihres 

Eis für die Schüler

Rückens bei.Bitte mitbringen: Yogamat-
te, bequeme Kleidung, Kissen, Decke

Wirbelsäulengymnastik – Rückenfit 
bewegen statt schonen
Di, 20. September, 19–20 Uhr, 13 x
Schule, Laffenauer Str. 14, kl.Turnhalle
Kursnummer: 41375
Kursgebühr: 65 € 
Kursleitung: Heike Teufel
Vermittelt werden gezielte Übungspro-
gramme zur Unterstützung der Trag- 
und Bewegungsfunktion der Wirbel-
säule. Der Kurs dient zur Prophylaxe 
von Beschwerden und Erkrankungen 
der Wirbelsäule sowie der Rücken- und 
Schultermuskulatur. Bitte mitbringen: 
Matte, Thera-Band, Turnschuhe, beque-
me Kleidung

Veeh/Zauberharfe: Info-/Schnupper-
stunde, Musizieren in der Gruppe, 
ohne Vorkenntnisse
Fr, 23. September, 10–11 Uhr, 
Bürgerhaus St. Benedikt, Hauptstr. 33
Kursnummer: 50440
Kursgebühr: gebührenfrei 
Kursleitung: Gisela Timm
Können Sie sich vorstellen, dass es ein 
Instrument gibt, auf dem man ohne lan-
ges Üben richtig schöne Musik machen 
kann? Für wirklich jeden ist die Veeh- 
oder Zauberharfe geeignet, da keine 
ausgeprägte Feinmotorik verlangt wird 
und sie ohne Notenkenntnisse gespielt 

werden kann. Das Prinzip hier ist ähnlich 
wie bei „malen nach Zahlen“: Auge und 
Finger folgen einem vorgezeichneten 
Notenweg, sofort erklingt das Lied.
In dieser Stunde wird Ihnen die Dozen-
tin das Prinzip erläutern und vorspielen.

Italienisch – Niveaustufe A2
Di, 27. September, 19.30–21 Uhr, 13 x, 
Online-Kurs
Kursnummer: 35203
Kursgebühr: 124 € 
Kursleitung: Kerstin Deitmer
Un corso per parlare e studiare la lingua. 
Nuovi corsisti sono benvenuti! Bitte mit-
bringen: Lehrbuch: Con Piacere nuovo 
A2, ab Lektion 5

Veeh/Zauberharfe: Einstiegskurs - 
Musizieren in der Gruppe ohne Vor-
kenntnisse
Bürgerhaus St. Benedikt, Hauptstr. 33
Kursnummer: 50441
Kursgebühr: 60 € 
Kursleitung: Gisela Timm
Wir wollen in der Gruppe gemeinsam 
einfache, bekannte Lieder spielen. Sie 
werden sehen, wie einfach das geht und 
wieviel Freude das macht. Wer kein Ins-
trument besitzt, kann dies für die Kurs-
dauer, auch für zu Hause, bei der Do-
zentin ausleihen. Leihgebühr (15 €) und 
Notenmaterial (12 €) werden vor Ort bei 
der Dozentin entrichtet.

Am letzen Schultag vor den Sommer-
ferien spendierte der Förderverein der 
Schule allen Schulkindern und Lehrkräf-
ten ein Eis. Bei sommerlichen Tempera-
turen und in Ferienstimmung schmeck-

te es allen im Pausenhof besonders gut. 
Die Vorsitzende Nadine König und ihre 
Helferinnen erhielten dafür ein kräftiges 
„Dankeschön“.
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Hauswirtschaft – ein bunter Beruf

Verabschiedung der Viertklässler
Zur schönen Tradition wurde das Spa-
lier für die Viertklässler und alle, die die 
Schule verlassen. Nach einem eigens 
für diesen Tag einstudierten Tanz der 
Arbeitsgemeinschaft Musik war es bei 
Sonnenschein im Pausenhof der Grund-
schule soweit: 
Unter den Klängen des Liedes „Alte 
Schule, altes Haus, du siehst heute an-
ders aus, und zum letzten Mal geh ich 

durch deine Tür ...“ verließen die „Gro-
ßen“ der Schule das Schulhaus durch 
den Haupteingang und liefen durch 
das mit Seilen gespannte Spalier der 
Erst- bis Drittklässler. Es folgten weite-
re Schulkinder und Lehrkräfte, die im 
nächsten Schuljahr ebenfalls nicht mehr 
an der Schule sein werden. Viele Eltern 
waren zu diesem Ereignis an die Schu-
le gekommen und nahmen zum Teil 

mit Tränen in den Augen Abschied von 
vier ereignisreichen und bedeutenden 
Schuljahren. Auch ehemalige Schülerin-
nen und Schüler besuchten ihre Grund-
schule, was wohl auch weiterhin Tradi-
tion bleiben wird.
Rektorin Martina Wirsing wünschte al-
len schöne und erholsame Ferien und 
den Viertklässlern einen guten Start in 
der neuen Schule.

Kochen, waschen, nähen …, die Haus-
wirtschaft ist ein ständiger Bestand-
teil unseres Lebens, aber gesehen wird 
meist nicht die Arbeit, sondern nur das 
Ergebnis.
Hauswirtschafter/innen übernehmen 
die hauswirtschaftliche Betreuung und 
Versorgung von Menschen in privaten 
Haushalten, in sozialen Einrichtungen 
wie Altenheimen, Krankenhäusern, Ta-
gungsstätten, bei hauswirtschaftlichen 
Dienstleistungsunternehmen sowie in 
Haushalten landwirtschaftlicher Betrie-
be. Sie arbeiten dort in der Küche, im 
Servicebereich, in der Hausreinigung 
oder in der Wäscherei. Sie üben ihre Tä-
tigkeit nach den Bedürfnissen der zu be-
treuenden Personen aus und gestalten 
den Alltag. Dabei achten sie besonders 
auf Wirtschaftlichkeit, Sicherheit, Quali-
tät, Hygiene, Gesunderhaltung und Um-
weltschutz. Sie erstellen z. B. Pläne für 
die Nahrungszubereitung sowie für den 
Einkauf von Lebensmitteln und bereiten 
die Mahlzeiten nach ernährungsphysio-
logischen Aspekten zu. Bei der Betreu-
ung von Personen gehen sie auf die 
unterschiedlichen Lebenssituationen 
ein. Die Anleitung von Kindern sowie 
die Unterstützung älterer Menschen bei 
Alltagsverrichtungen sind hier wesentli-
che Tätigkeiten.

Die Hauswirtschaft bietet verschiede-
ne Ausbildungswege: Die duale Aus-
bildung findet in einem Ausbildungs-
betrieb mit Blockbeschulung statt. Eine 
schulische Ausbildung ist auch mit dem 
Besuch einer Berufsfachschule für Er-
nährung und Versorgung möglich und 
kann mit einem Hauptschulabschluss 
nach drei Jahren und mit einem mitt-
leren Schulabschluss schon nach zwei 
Jahren absolviert werden. Wenn ent-
sprechend hauswirtschaftliche Praxis-
zeiten nachgewiesen werden können, 
kann der Berufsabschluss durch den 
einsemestrigen Studiengang oder den 
Lehrgang „Berufliche Bildung in der 
Hauswirtschaft“ nachgeholt werden.
Staatlich geprüfte/r Betriebswirt/in 
für Ernährungs- und Versorgungsma-
nagement sind zum Beispiel in haus-
wirtschaftlichen Großbetrieben tätig. 
Dort nehmen sie Führungspositionen 
wahr und überwachen Arbeitsabläufe 
und Personaleinsatz. Sie haben vertief-
te hauswirtschaftliche Kenntnisse und 
Fertigkeiten und überzeugen mit unter-
nehmerischer Qualifikation und Füh-
rungskompetenz. Als Ausbilderin oder 
Ausbilder geben sie ihr Wissen und Kön-
nen an den Berufsnachwuchs weiter. 
Eine weitere Fortbildungsmöglichkeit 
ist die Ausbildung zur Fachlehrerin für 

Gestaltung und Handarbeit durch den 
Besuch des Staatsinstitutes. 
Außerdem gibt es verschiedene Studi-
engänge mit hauswirtschaftlichem Hin-
tergrund. Der Studiengang Ernährung 
und Versorgungsmanagement bereitet 
beispielsweise auf die wachsenden He-
rausforderungen im Food Management 
vor, denn die Lebensmittelwirtschaft 
fordert immer stärker die Verbindung 
von Ernährung und Gesundheit, ein rei-
bungsloses Qualitätsmanagement und 
die Vermittlung von Ernährungskennt-
nissen. 
Kochen und backen gehört zu Deinen 
Leidenschaften? Du legst Wert auf Sau-
berkeit und Ordnung? Du bist ein Or-
ganisationstalent? Du möchtest einen 
zukunftssicheren, vielfältigen Beruf er-
lernen, der Dir viele Wege eröffnet? Du 
willst fürs Leben lernen, immer wieder 
Neues entdecken und Karriere machen? 
Du wünschst Dir einen aktiven und ab-
wechslungsreichen Arbeitsalltag? Dann 
ist die Hauswirtschaft genau das Richti-
ge für Dich.
Weitere Informationen zum Berufsbild 
der Hauswirtschaft: Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Roth-Wei-
ßenburg i. Bay., Tel. 09171 842-0 oder 
auf der Homepage: https://www.aelf-
rw.bayern.de. 
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Schnuppertennis beim TSV

Beim TSV Heideck wird in der Abteilung 
Tennis wieder vermehrt Wert auf die 
Kinder- und Jugendarbeit gelegt. Das 
zeigt bereits erste Früchte in den Rei-
hen der zurzeit 28 Kinder und Jugend-
lichen. Christian Schütz, der Vorsitzende 
der Tennissparte, ist bestrebt, weitere 
Zugänge zu gewinnen, beispielsweise 
durch das Ferienprogramm der Stadt.
Die Fünf- bis Siebenjährigen zeigten bei 
koordinativen Spielformen erfreuliches 
Geschick, sodass etliche Preise verge-
ben werden konnten. Beim Schleifchen-
turnier in der U9-Klasse hatten sich die 
jungen Tennisspieler gegen starke Geg-
ner wie etwa gegen Greding, Berching 
und Neumarkt durchgesetzt, alle Spiele 
gewonnen und damit auf Anhieb den 1. 
Tabellenplatz in der Nordliga 2 erreicht. 
Das ist sicher auch der Arbeit des Trai-
nertrios mit Nadja Tempelmeier, Geor-
gine Adamidis-Ziemens und Ingo Zie-
mens zu verdanken. 
Mit Spannung erwarteten die jungen 
Talente die Siegerehrung im Sportheim. 
Christian Schütz verkündete die Namen 
der Sieger: Max Ullmann, Rafael Zie-

mens, Paul Zinkel, Luca Müller, Melina 
Neitzel, Mia Koller, Mia Kraus und Leonie 
Kraus. Neben einer Urkunde freuten sie 
sich über eine Trainingsjacke mit dem 
TSV-Emblem, gesponsert von einer ört-
lichen Rechtsanwaltskanzlei, und über 
ein Handtuch, das sie bei den schweiß-
treibenden Temperaturen sicher ge-
brauchen können. Die siegreichen Teil-
nehmer beim U9-Schleifchenturnier 

konnten zusätzlich einen kleinen Pokal 
mit nachhause nehmen. 
Interessierte Kinder und Jugendliche 
sind eingeladen, jeweils freitags ab 16 
Uhr zum freien Spiel und Training mit 
anderen Kindern oder auch einfach zum 
Schnuppern auf den Tennisplatz an der 
Liebenstädter Straße zu kommen. Die-
ses Angebot gilt auch während der Fe-
rien.

„Ein Sommerabend mit unserem MdB 
Ralph Edelhäußer“. Unter diesem Motto 
fand Ende Juli eine offene Begegnung 
zwischen dem direkt gewählten CSU-
Bundestagsabgeordneten und Hei-
decker Bürgerinnen und Bürgern statt. 
Um auch nach der Bundestagswahl von 
2021 in Kontakt mit seinem Wahlkreis zu 
bleiben, besucht Edelhäußer sukzessi-
ve alle Kommunen in den 
beiden Landkreisen Roth 
und Nürnberger Land. 
In Heideck organisierte 
der CSU-Ortsverband die 
Gestaltung des Abends. 
Das Plateau am Heidecker 
Wäschweiher war, dem 
Motto entsprechend, mit 
Palmen und Liegestüh-
len ausgestattet; gereicht 
wurden sommerliche Ge-
tränke und Snacks. In die-
sem Ambiente begrüßten 
der stellvertretende Bür-
germeister Ulrich Winter-
halter sowie CSU-Frak-
tionssprecher Johannes 
Hämmerling die rund 50 
Gäste. Auch die stellvertre-
tende Landrätin Edeltraud 

Stadler aus Hilpoltstein, Bürgermeister 
Ralf Beyer und fraktionsübergreifend 
zahlreiche Stadtratsmitglieder zählten 
zu den Gästen. 
Anschließend berichtete Ralph Edel-
häußer aus dem Bundestag und gab 
Einblicke in die parlamentarische Arbeit 
sowie die politischen Themen, welche 
aktuell die Menschen bewegen: Coro-

na-Pandemie, Impfpflicht, Ausgleich 
von Ökonomie und Ökologie, Ukraine-
Krieg, Lieferung schwerer Waffen an die 
Ukraine sowie die komplexen Hinter-
gründe hinsichtlich der Gasversorgung 
für die kommenden Monate und Jahre. 
Im Anschluss stellten die Bürgerinnen 
und Bürger ihre Fragen an den Abge-
ordneten. So entwickelte sich ein ange-

regter Austausch zwischen 
Ralph Edelhäußer und den 
Gästen, die auch aus den 
Heidecker Ortsteilen an den 
Wäschweiher gekommen 
waren. 
Die Veranstaltung war vor ih-
rem Beginn von bangen Bli-
cken gen Himmel begleitet, 
da der Bürgerdialog nur bei 
trockenem Wetter stattfin-
den konnte. Schließlich wur-
den auch die äußeren Bedin-
gungen dem Motto gerecht, 
weshalb nicht Regen, son-
dern der Sonnenuntergang 
das Beisammensein nach 
rund zweieinhalb Stunden 
beendete.

Ein Sommerabend mit MdB Ralph Edelhäußer
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Radeln, Rätseln, Frischluft tanken: Die Familien-Er-
lebnis-Rallye findet wieder statt.
Am Sonntag, 4. September, ist es wieder soweit: Der 
Landkreis Roth lädt zur Familien-Erlebnis-Rallye ein. 
Heuer führt der Kurs rund um Hilpoltstein. Die rund 
28 Kilometer lange Strecke führt die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wieder zu unterhaltsamen Spielsta-
tionen. Es geht nicht darum, den Kurs als schnellstes 
Team zu absolvieren – bei dieser Fahrrad-Rallye ste-
hen vielmehr Spaß und Bewegung in frischer Luft im 
Mittelpunkt.
Starten können die Teams zwischen 9 und 10.30 Uhr 
am Erlebnisbauernhof Auhof in Hilpoltstein. Die Start-
gebühr beträgt 5 Euro (mit Ferienpass ermäßigt 3 
Euro). 
Vorher anmelden müssen sich die Teams nicht. Es 
passt, wenn Sie am 4. September nach Hilpoltstein 
zum Auhof kommen und sich auf die Fahrt machen. 
Abgeschlossen wird die Familien-Erlebnis-Rallye wie 
jedes Jahr mit der Siegerehrung der erfolgreichsten 
Teams. Landrat Herbert Eckstein überreicht gegen 
16 Uhr wieder Pokale an die Teams mit den meisten 
Punkten und Geschenke an die Gewinner des Buch-
stabenrätsels.
Weitere Informationen zur Familien-Erlebnis-Ral-
lye 2022 gibt es beim Landratsamt Roth im Büro des 
Landrats, Tel. 09171 81-1347 oder per Mail: julia.bach-
mann@landratsamt-roth.de

21. Familien-Erlebnis-Rallye

Gesundheitsvorsorge, häusliche Pflege, Fachvorträge, 
Angebote zum Mitmachen und ein unterhaltsames 
Programm auf der Seebühne – das erwartet Sie beim 
beim Landkreis-Seniorentag im Rother Stadtgarten.
Die 22. Auflage des Seniorentags eröffnet Landrat und 
Schirmherr Herbert Eckstein um 10.30 Uhr auf der See-
bühne. Es folgt eine Kurzandacht mit Pfarrer Johann 
Reicherzer und Pfarrer Joachim Klenk.
Im Anschluss haben die Besucher bis 17 Uhr Gelegen-
heit, sich umfassend mit dem Thema „Älter werden – 
Leben im Alter“ zu befassen. Über 50 beteiligte Aus-
steller, Behörden, Verbände und Vereine werden die 
Besucher zu unterschiedlichen Themen informieren 
und beraten. Vorträge im Schützenhaus runden das 
informative Angebot ab. Parallel dazu lädt das bunte 
Repertoire auf der Seebühne zum Zuschauen, Hinhö-
ren und Mitmachen ein. Mitmach-Aktionen und ein 
Gewinnspiel runden das vielfältige Angebot ab. Für 
Speisen und Getränke ist gesorgt.
Der Eintritt zum Landkreis-Seniorentag ist frei. Besu-
cher ab 60 Jahren dürfen an diesem Tag den Rother 
Stadtbus (Linien 681 und 682, Ausstieg Haltestelle Hil-
poltsteiner Straße) und die „Gredl“ (Ausstieg Lohgar-
ten-Roth) kostenlos nutzen. Für Autofahrer gibt es auf 
dem Festplatz nahe der katholischen Kirche Roth (Ot-
to-Schrimpff-Straße) kostenlos Parkplätze. 
Info: Landratsamt Roth, Agathe Meixner, Telefon 09171 
81-1347, Mail: agathe.meixner@landratsamt-roth.d

Landkreis-Seniorentag am 14. September



16 Bürgerblatt September 2022

Bei schönstem Sommerwetter mit er-
träglichen Temperaturen konnte die 
Freiwillige Feuerwehr Liebenstadt ihr 
Grillfest feiern. Knusprige Schäufele aus 
dem Backofen sowie Steaks und Brat-
würste vom Grill und dazu ein frisch ge-
zapftes Bier oder Radler waren für die 
Besucher Grund genug, unter den Son-
nenschirmen auf dem Feuerwehrvor-
platz etwas länger zu verweilen.
Der Vorsitzende Benedikt Heckel be-
grüßte neben den zahlreich erschie-
nen Gästen vor allem auch Landrat Her-
bert Eckstein, Bürgermeister Ralf Beyer, 
Kreisbrandinspektor Roland Rittham-
mer und den Kommandanten der Hei-
decker Stützpunktwehr und Kreisband-
meister Christian Schneider. 
Auch Ehrungen für 25- und 40-jährigen 
aktiven Feuerwehrdienst standen auf 
dem Programm. Landrat Herbert Eck-
stein betonte in seiner Grußansprache 
die Wichtigkeit der kleinen Ortsweh-
ren, denn „sie sind es, die im Ernstfall als 
erste vor Ort sind, und die auch die ört-
lichen Gegebenheiten genau kennen“. 
Er gab auch seiner Freude darüber Aus-
druck, dass bei der Liebenstädter Wehr 
viele Kameraden schon über 40 Jahre 

Ehrungen bei der FFW Liebenstadt

lang Dienst leisten. Anschließend über-
gab er zusammen mit Bürgermeister 
Ralf Beyer und den beiden Feuerwehr-
funktionären die Urkunden und Ehren-
zeichen an die Jubilare. Für 25 Jahre ak-
tiven Feuerwehrdienst wurde Thomas 
Schermer geehrt, die Ehrung für 40 Jah-
re ging an Leonhard Benz, Alfred De-
yerler, Georg Heckel, Rudolf Lummer, 
Reinhard Reichel, Erwin Rückert, Xaver 
Schmidt, Bernhard Siebenhaar, Franz 
Trost, Alfred Wurm und Georg Wurm.
Außerdem gab es noch vereinsinter-
ne Ehrungen für drei langjährige Vor-
stands-Mitglieder. Vorsitzender Bene-
dikt Heckel dankte Xaver Schmidt, der 
im März nach 18 Jahren Tätigkeit als 
Schriftführer zurückgetreten war, und 
überreichte ein kleines Präsent.
 „Wie du selbst schon gesagt hast, hast 
du in deinen 30 Jahren drei Bürgermeis-
ter als Ansprechpartner gehabt. Bemer-
kenswert ist aber auch, dass der Club in 
diesen 30 Jahren 33 Trainer verschlissen 
hat. Wir können also froh sein, dass die 
Führung in der FFW doch etwas bestän-
diger ist.“ Mit diesen Worten überreichte 
Heckel ein Präsent an Robert Nickl, der 
im Frühjahr nach 30 Jahren als Vorsit-

zender sein Amt abgegeben hatte, aber 
weiterhin als 2. Vorsitzender im Vor-
stand tätig ist.
Robert Kerl war 24 Jahre lang als Kom-
mandant das Gesicht der aktiven Wehr, 
war anschließend noch 6 Jahre als 2. Vor-
sitzender tätig und ist auch jetzt noch 
als Beisitzer im Vorstand aktiv. „Du warst 
ein Kommandant mit Leidenschaft, aber 
ohne übertriebene Hektik, ein Vermitt-
ler, der auf die Leute zugeht und sie an-
spricht, und du hast zusammen mit dei-
nem Stellvertreter Hans Zwickel dafür 
gesorgt, dass wir 2016 endlich auch ein 
neues Feuerwehrauto einweihen konn-
ten. Die Feuerwehrübungen unter dei-
ner Führung liefen immer etwas leger 
ab, aber die Leistungsbereitschaft der 
Wehr war trotzdem immer gegeben, 
schließlich konntest du nach fast jeder 
Gemeinschaftsübung feststellen: „Mir 
worn die Bestn!“, bescheinigte ihm Ro-
bert Nickl in einer kurzen Ansprache.
In Anerkennung dieser Leistungen wur-
de Robert Kerl zum Ehrenkommandan-
ten ernannt. Der Vorsitzende Heckel 
überreichte ihm die Urkunde und einen 
– passend zu seiner beruflichen Tätig-
keit – postgelb lackierten Feuerwehr-
helm.

Heidecker Wanderpass±: Geführte Wanderung am Heuweg
Die vierte Führung heuer führt auf dem 
Heuweg von Laibstadt hinauf auf die Jura-
Hochfläche. 

Am Sonntag, 4. September,
ist um 13 Uhr 

der Treffpunkt an der Nordseite der Laibs-
tädter Kirche.

Mit Norbert Herler geht es vom Dorf vor-
bei an der Keltenschanze. Norbert Herler 
informiert unterwegs die Wanderer über 
die geschichtlichen Besonderheiten. Die 
Wegstrecke beträgt 6 km.
In Bergen besteht die Möglichkeit, Kaffee 
zu trinken.

Die Rückkehr ist gegen 17 Uhr geplant.
Wer zum Kaffeetrinken einkehren will: An-
meldung bis 2.9.: Tel. 772.
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Im kommenden Schuljahr bietet die 
Stadtkapelle wieder Musik-Kurse für 
Kinder ab 4 Jahren an. Die Kleinsten sin-
gen und musizieren gemeinsam im Mu-
sikgarten. Sie lernen spielerisch Klänge, 
Rhythmen und Melodien kennen und 
dürfen verschiedene einfache Instru-
mente ausprobieren. Für Kinder ab 5 
Jahren gibt es eine Rhythmusgruppe, 
in der auf verschiedenen Schlaginstru-
menten gespielt wird. Genauen Takt, 
Rhythmus und auch Pausen erlernen 

Stadtkapelle bietet Musikunterricht für Kinder an
wir durch gegenseitiges Hören und ge-
meinsames oder abwechselndes Spie-
len des Instrumentes. Ebenfalls ab 5 Jah-
ren kann mit dem Blockflötenunterricht 
in der Anfängergruppe begonnen wer-
den. Fortgeschrittene Kinder, die die C-
Dur Tonleiter beherrschen, können auch 
schon für die Blockflötengruppe II ange-
meldet werden.
Los geht es am Mittwoch, 14. Septem-
ber, wir treffen uns am hinteren Ein-
gang im Pausenhof der Grundschule 

Heideck. Die Kinder werden dort pünkt-
lich zum Unterrichtsbeginn abgeholt. 
Die Zeiteinteilung ist:
• 15.30 – 16.15 Uhr  Musikgarten
• 16.15 – 17.00 Uhr  Rhythmusgruppe
• 17.00 – 17.45 Uhr  Blockflöte I (Anfän-
ger)
• 17.45 – 18.30 Uhr  Blockflöte II (Fort-
geschrittene)
Es sind noch einige Plätze frei. 
Anmeldung: Ute Matern, Tel.: 487070 
oder E-Mail: ute-matern@t-online.de

Mit einer erlebnisreichen Führung am 
Harrer-Hof in Liebenstadt begann der 
Nachmittag für die Ferienkinder. Be-
sucht und gefüttert wurden die Schwei-
ne, die Kühe bekamen Heu, danach 
streichelten sie Hasen und Hühner. 
Außer Eiern benötigt man für Nudeln 
noch Mehl. Daher betrachtete man mit-
einander Dinkelähren und probierte 
Dinkelkörner. Aus Dinkelmehl und Eiern 

Nudeln im Nu am Harrer-Hof

Ab sofort vergibt der Obst- und Garten-
bauverein Termine zum Mosten. Nur 
einwandfreies Obst kann verarbeitet 
werden. Verschmutzte oder gar faulige 
Äpfel beeinträchtigen das Aroma und 
führen leicht zu Schimmelbildung. 
Der Saft kann in die seit über 20 Jahren 
bewährte „Bag in Box“ abgefüllt wer-
den. Großer Vorteil der Beutelabfüllung 
ist, dass man den Saft weit über ein Jahr 
lagern und nach Öffnung der Beutel bis 
zu drei Monate portionsweise entneh-
men kann, ohne dass er schlecht wird. 
Anmeldungen für das Mosten mit 
möglichst genauer Angabe der Menge 
bei Xaver Fiegl von Montag bis Samstag 
zwischen 8 und 9 Uhr sowie zwischen 
18 und 20 Uhr unter Telefon 09177 1870.

Most-Termine beim OGV

Gürtelprüfung beim Judo

Kurz vor den Sommerferien fand die 
zweite Gürtelprüfung im Judo in der 
kleinen Turnhalle statt. Mit viel Fleiß, Ge-
duld und Durchhaltevermögen konnten 
alle neun Teilnehmer das Prüfungspro-
gramm und das erlernte Können zeigen. 
Ein Teilnehmer stellte sich als Prüfungs-
partner zur Verfügung. Fallschule, Wür-
fe, Hebel, Würger, Festhalter und Befrei-
ungen sowie Randori waren das Thema 
der jeweiligen Gürtelstufe, welches in 
einem rund 1,5-stündigem Programm 
gezeigt wurde. Natürlich bestanden alle 
die Prüfung mit Bravour, und die Prüfer 
Markus Bogner und Josef Kobras (2. Dan 

Wer beim Judosport zuschauen oder 
einmal reinschnuppern möchte: Hier 
sind die Trainingszeiten in der kleinen 
Turnhalle an der Grundschule:
Montag: 
16.30–17.15 Uhr Anfänger, Kids
17.15–18 Uhr Jugendliche, Farbgurte, 
Erwachsene
Freitag:  18–19 Uhr Anfänger, Kids
19–20 Uhr Jugendliche, Farbgurte, Er-
wachsene

kneteten alle kräftig Nudelteig, bis er 
geschmeidig war. Dann wurde er ausge-
rollt und durch die Nudelmaschine ge-
dreht. Zwischendurch streichelten die 
Kinder immer wieder die kleinen Kat-
zen, die herumliefen.
Der krönende Abschluss war das ge-
meinsame Nudelessen, denn Selbstge-
machtes schmeckt besonders gut, stell-
ten die Kinder fest.

Judo) konnten die Budo-Urkunden und 
Farbgurte verteilen.
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Tag des offenen Denkmals: KulturSpur

L a n d k r e i s
R o t h

Tag
des

offenen 
Denkmals

Sonntag,
11. September 

2022
KulturSpur

Ein Fall für den Denkmalschutz

Nach zwei Jahren Pause wegen der 
Corona-Beschränkungen können Sie 
heuer am Sonntag, 11. September, 
wieder eine Reihe von Denkmälern 
besuchen. Erfahrene Führerinnen und 
Führer erläutern Ihnen die Spuren der 
Vergangenheit. Das Programm organi-
sierten die beiden Kreisheimatpflege-
rinnen Dr.  Annett Haberlah-Pohl und 
Eva Schultheiß, Ein Faltblatt, das der 
Landkreis Roth auflegt, stellt das Pro-
gramm vor. Es liegt voraussichtlich im 
September in den Gemeinden auf und 
kann von der Landkreis-Homepage he-
runtergeladen werden.
„Denkmäler sind Zeugen vergangener 
Geschichten ihrer Bewohner und Er-
bauer“, ist im Begleittext der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz nachzulesen, 
die jährlich diese Aktion organisiert. 
Heuer gehe es auch darum, welche 
Erkenntnisse sich durch die Begutach-
tung der originalen Denkmalsubstanz 
gewinnen lassen. Historische Narben, 
Ergänzungen und Weiter entwicklungen 
erzählen viel über ein Bauwerk, seine 
Geschichte und seine Bewohner. Von 
ihren Wänden, Böden, Decken und 
Dächern lassen sich mit erfahrenem 

Experten blick und den richtigen Metho-
den viele Spuren der Ver gangenheit ab-
lesen. Daher seien Denkmäler wichtige 
Zeitzeugen der Geschichte und geben 
– auch dank modernster wissenschaft-
licher Technik – ihre Geheimnisse preis. 
Zur Untersuchung der Spuren benötigt 
man Experten, die Spuren und Bewei-
se sicherstellen, Indizien analysieren 
und Delikte aufdecken. „Dafür arbeiten 
Denkmaleigen tümer, -lpfleger, Bürger-
initiativen, Restauratoren, Bauforscher, 
Handwerker, Architekten, Archäologen 
und Historiker zusammen. 
Heuer geöffnet sind:
Alfershausen, Kirche St. Martin
Führung 11 Uhr
Allersberg: Gilardi-Anwesen
Führungen 10 und 14 Uhr
Hilpoltstein – Reichlerhaus
Führungen 13–16 Uhr
Hilpoltstein – Burgturm und Residenz
geöffnet 13–17 Uhr
HIP – Mindorf, Kirche St. Stephanus
geöffnet 13–17 Uhr
Führungen 14 und 15.30 Uhr
Kleinschwarzenlohe – Allerheiligen-
kirche
geöffnet von 14 bis 16 Uhr
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Bio-Wochen im Landkreis Roth
Seit 2016 sind die Bio-Wochen ein fester 
Bestandteil im Landkreis Roth. Insge-
samt zwölf Betriebe und Initiativen la-
den im Aktionszeitraum zu verschiede-
nen Veranstaltungen ein, um die Vielfalt 
des Ökolandbaus im Landkreis zu zei-
gen. Sie öffnen ihre Betriebe und lassen 
die Gäste hinter die Kulissen blicken. Bei 
den Bio-Wochen kann man hautnah er-
fahren, wie vielfältig und köstlich regio-
nale Bio-Produkte aus dem Landkreis 
Roth sind. 
Familie Scheuerlein aus Spalt-Hags-
bronn erklärt am 1. Oktober bei einer 
Hofführung den Besuchern die Abläufe 
und die Besonderheiten eines Bio-Bau-
ernhofs. Familien mit Kindern sind bei 
der familienfreundlichen Hofführung 
willkommen, eine Führung für Erwach-
sene mit fachlichen Hintergründen fin-
det zeitgleich statt. 
Ebenfalls für Kinder hat sich der Arche-
Hof Gerstner in Eysölden, etwas einfal-
len lassen: Die Esel freuen sich darauf, 
von fleißigen Helferinnen und Helfern 
gebürstet und gestreichelt zu werden 
(24.9., 1., 7. und 8.10.). Bei Führungen 
zur Schafkoppel (24.9. und 1.10.) stellt 
die Familie ihren Arche-Hof mit rund 16 
Haustier-Rassen und die Besonderhei-
ten der Schafrassen vor. 

Der Bioland Hof Sinke, Weinsfeld, lädt 
ein, auf dem Wochenmarkt in Hilpolt-
stein ihre Bio-Äpfel und Bio-Birnen bei 
einer Sortenvorstellung mit Verkostung 
kennenzulernen (30.9. und 7.10.). 
Bei einer Führung durch den Weinberg 
(1.10.) mit anschließender Verkostung 
sind Gäste auf dem Weingut „Bleimer-
schloss“ willkommen, das auf der Jura-
Hohfläche südwestlich von Greding zwi-
schen Kraftsbuch und Euerwang liegt. 
Zu einer Verkostungsaktion lädt auch 
das Backhaus Lederer, die einzige Bio-
Bäckerei im Landkreis Roth, in ihre Fi-
liale nach Roth ein (27.9.). Kaffee, der 
in Röttenbach geröstet wurde, kann 
im Café Limes während des Aktions-
zeitraums verkostet werden. Auch der 
Dorfladen Röttenbach-Mühlstetten lädt 
seine Kundinnen und Kunden zu Aktio-
nen mit regionalen Bio-Produzenten ein 
(24., 27.9. und 1.8.10.). 
Im neuen Bio-Laden „Bio Regio Eberle“ 
am Marktplatz in Roth kann man das 
vielfältige Sortiment an Bio-Erzeugnis-
sen kennenlernen. Insbesondere zur 
Verkostung von Bio-Käse und Bio-Oli-
ven sind Besucher herzlich willkommen. 
Im Unverpackt-Laden Altmann in Hil-
poltstein findet ein Workshop statt 
(28.9.), bei dem unter Anleitung ein 

nachhaltiges und wiederverwertbares 
Bienenwachstuch hergestellt wird. 
Ihre Pforten öffnet auch die Alternative 
Landwirtschaft ALAWI in Kammerstein-
Poppenreuth, um den Besuchern bei 
Führungen durch den Market Garden, 
den Kindergarten sowie den Hort ihren 
Betrieb zu präsentieren (24.9., 3. und  
5.10.).
Monika Lehner aus Kammerstein-Bart-
helmesaurach lädt zum Streuobstwie-
senfest ein (25.9.), um die Fülle der Ernte 
gemeinsam zu feiern. Ein gemütliches 
Kaffeekränzchen (2. und 3.10.) mit Ver-
kostungsaktion lädt ebenso zum Ver-
weilen im Naturgarten ein. 
Ihre neuen Räumlichkeiten am Willy-
Supf-Platz 11 stellt das Team vom Welt-
laden Roth vor. Dort können während 
der Öffnungszeiten viele nachhaltige 
Produkte, auch in Bio-Qualität, erstan-
den werden. 
Alle Termine mit detaillierten Informa-
tionen finden Sie online unter www.
landkreis-roth.de/biowochen. Die ge-
druckten Flyer liegen bei allen öffentli-
chen Einrichtungen sowie den Sparkas-
sen und Raiffeisenbanken im Landkreis 
Roth aus. Auskünfte erteilt die Wirt-
schaftsförderung, Landratsamt Roth Tel. 
09171 811-1326 oder -1495.
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Heidecker Läuferinnen der LG sind die Nummer 1 im Landkreis
Nach zwei Jahren Pause wegen der Co-
rona-Beschränkungen fand Ende Juni 
endlich wieder der beliebte Landkreis-
lauf statt. Die Strecke besteht aus 28 
Etappen und führt durch alle 16 Land-
kreisgemeinden. 1984 wurde er auf Idee 
des Heideckers Maximilian Peschke aus 
der Wiege gehoben. Läuferinnen und 
Läufer wissen längst: Es gibt kaum eine 
schönere Art, seinen Heimatlandkreis 
kennenzulernen.
Am Start waren mit der LG Heideck (Da-
men) und der DJK Laibstadt (Herren) 

auch zwei Teams aus dem Gemeinde-
gebiet. Gemeinsam wurde trainiert und 
auf den Tag der Tage hingefiebert. Beim 
Landkreislauf ist Laufen Teamsport. 
Auch wenn der Spaß ganz klar im Vor-
dergrund stand, erzielten die Läuferin-
nen und Läufer beachtliche Ergebnis-
se. Nach einem aufregenden Tag auf 
der Strecke war die Siegerehrung nicht 
minder spannend. Die Reihe der Poka-
le auf den Tischen wurde immer länger, 
bis schließlich feststand: Die LG Heideck 
war das beste Damen-Team im Land-

kreis (Platz 1 von 
5 Teams). Die DJK 
Laibstadt jubelte 
über einen star-
ken 8. Platz (von 25 
Herren-Teams).
Ein großes Danke-

schön geht an die langjährigen Mann-
schaftsführer Petra Pummer (LG Hei-
deck) und Konrad Struller sowie Klaus 
Harrer (DJK Laibstadt). Ihnen war es 
wieder einmal gelungen, jede der 28 
Etappen zu besetzen und dabei viele 
Etappenwünsche der Läuferinnen und 
Läufer zu erfüllen. Dank gebührt eben-
so den Betreuerinnen und Betreuern, 
die die Aktiven von früh bis spät mit 
Wasser und Motivation versorgten. Und 
natürlich all denen, die für ihr Team das 
Beste gaben. 
2023 sind wir wieder dabei – wir freuen 
uns schon jetzt. 
Interessierte Läuferinnen können sich 
jederzeit gerne bei Petra Pummer mel-
den, Tel. 0171 6812561, Läufer bei Kon-
rad Struller, Tel. 0151 20239839, und 
Klaus Harrer (0160 6856826).
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Der Orstverband Heideck der Katholi-
schen Arbeitnehmerbewegung (KAB) 
verband diesmal seine Jahresversamm-
lung mit dem Familiennachmittag.
Dabei wurden Arthur und Richard Mül-
ler für 50 Jahre und Peter 
Pfliegl für 40 Jahre Mitglied-
schaft geehrt.
Hubert Schynoll bedankte 
sich als Ortsverbandsvorsit-
zender der KAB Heideck bei 
Elisabeth Fischer mit einem 
kleinen Präsent, weil der Fa-
miliennachmittag wieder auf 
ihrem Anwesen ausgerich-
tet werden durfte. Doch zu-
vor begrüßte er die Mitglie-
der zur Jahresversammlung, 
die aufgrund der Corona-Be-
schränkungen zwei Jahre 
umfasste und aus dem glei-
chen Grund auch sehr wenig 
Aktivitäten aufwies. Die Keg-
ler halten aber nach Möglich-
keit ihr monatliches Treffen 
aufrecht. 
Das geistliche Wort zum The-

ma Großherzigkeit sprach die Ortsver-
bandsvorsitzende Lydia Schynoll. Rup-
pert Zeiner konnte als Kassier in den 
zwei Jahren mehr Ausgaben in Form 
von Spenden als Einahmen verbuchen. 

In seiner Vorschau auf das laufende Jahr 
bat Hubert Schynoll die Bäckerinnen 
um eine Kuchenspende für den Frauen-
einkehrtag am 12. November im Bürger-
haus St. Benedikt. Arthur und Richard 

Müller bekamen für ihre 
50-jährige Mitgliedschaft 
in der KAB eine Urkunde, 
die Ehrennadel in Gold und 
ein Buchgeschenk über-
reicht. 
Dann schloss sich der ge-
sellige Teil der Veranstal-
tung an, bei dem die Ge-
brüder Müller von den 
Umständen vor 50 Jahren 
in Heideck erzählten.

 
50 Jahre Mitglied in der KAB 
sind Arthur und Richard Mül-
ler (vorne von links). Der Orts-
verbandsvorsitzenden Hubert 
Lydia Schynoll und der Stell-
vertretender Helmut Meisin-
ger gratulierten dazu (hinten 
von links).

Jahresversammlung und Familien-Nachmittag der KAB

Die Augen offen halten mussten die 
Mädchen und Buben bei der Stadt-Ral-
lye der Freien Wähler Heideck – und ta-
ten dies auch. Im Frage- und Antwort-
spiel konnten sie erfahren, was die 
eisernen Ringe an der Rathaus-West-
seite bedeuten, was die rechtwinklig 
ins Pflaster eingefügten Straßensteine 
nordwestlich der Pfarrkirche aussagen 
und warum die Stadt Heideck für ein 
abgerissenes Rathaus über Jahrzehnte 
„Schattengeld“ an den Pfarrer bezahlt 
hat.
 Im Rahmen des Ferienprogramms folg-
ten weit über 20 Kinder und auch Er-
wachsene den FW-Stadträtinnen Maria 
Beckstein und Katrina-Luisa Neumann 
sowie FW-Stadtrat Reinhard Spörl auf 
einer Erkundungstour vom Rathaus 
durch die „Judengasse“ zur Brauhaus-
gasse. Viele Fragen und Antworten gab 
es über die noch vorhandenen Braue-
reien (keine), über den alten und neuen 
Aufzug am Rathaus, über die Bewohner 
des Rathauses (Falken, Störche), über 
den Oldtimer-Schlepper im südlichen 
Stadtgraben (ein Bub sagte richtig: Ei-
cher) oder über die Frage, warum das 
Gasthaus „Oberes Tor“ so heißt.

Stadt-Rallye der Freien Wähler
Die Frage nach dem Ziegelmoos wur-
de einhellig mit: „Auf dem Dach“ beant-
wortet. Anschließend ging man aber 
eine Straße mit diesem Namen entlang 
zum Skaterplatz, wo die Kunstfertigkeit 
der Skater und Scooter bewundert wur-
de. Katrina-Luisa Neumann berichtete, 
was der Stadtrat im Herbst an den Bah-
nen erneuern will, damit diese wieder 
gefahrlos genutzt werden können. 
Am Kreisverkehr erläuterte sie, wie aus 
der Helmzier der Herren von Heideck – 

einer „Puppe“ mir swm Kopf eines Strau-
ßenvogels – ein Vogel Strauß wurde.
Die Highlights des Rundgangs bildeten 
ein Besuch im „Regierungszimmer“ des 
Bürgermeisters Ralf Beyer  sowie im Sit-
zungsraum des Stadtrats. Die Kinder lie-
ßen sich dann noch die schmackhaften, 
im Innenhhof des KiD von Bürgermeis-
ter Beyer und seinem Stellvertreter der 
FW Vorsitzenden Kurt-Lothar Neumann 
und weiteren FW-Helfern zubereiteten 
Bratwürste sowie Eis am Stiel munden.
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Gut besuchtes Marktplatzfest

Naturwanderung mit Überraschungen

Bei herrlichem Wetter starteten die Fe-
rienkinder am Mosthaus in Heideck zu 
einer Wanderung mit Überraschungen. 
Zuerst ging es über einen Feldweg zur 
Obstwiese unterhalb des Freibades. 

An verschieden Bäumen waren Zettel 
versteckt. Die Aufgaben, die es zu lö-
sen galt, mussten aus einzelnen Wör-
tern zusammengesetzt werden. Rätsel-
raten kam auf, als die Kids einen Baum 

entdeckten, an dem Äpfel, Birnen und 
Zwetschgen hingen. Hier war die Lö-
sung: Es muss ein Apfelbaum sein.
Gleichzeitig durfte eine Gruppe mit ei-
ner kleinen Obstpresse frischen Apfel-
saft herstellen, der bei der Hitze ein will-
kommener Durstlöscher war.
Im weiteren Verlauf der Wanderung wa-
ren noch etliche Rätsel zu lösen und ver-
steckte Utensilien zu suchen, aus denen 
dann in Liebenstadt  lustige Mobile ge-
bastelt wurden. Auch bepflanzten die 
Kinder Töpfe mit Ablegern von Funkien, 
die sie mit nach Hause nehmen durften. 
Stolz versammelten sich die Ferienkin-
der mit ihren mit Funkien-Ablegern be-
pflanzten Töpfen zum Erinnerungsbild 
mit dem OGV-Vorsitzende Georg Stengl.
Zum Schluss gab es als Belohnung 
selbst gemachtes Himbeereis und fri-
schen Saft aus verschiedenen Früchten 
und Kräutern.

Wieder ein voller Erfolg wurde das fünf-
te Heidecker Marktplatzfest. Voll be-
setzt waren bald alle Plätze. „Man hatte 
den Eindruck, die Leute wollten einfach 
hin aus,“ stellte Initiator Markus Steib er-
freut fest. Zusammen mit rund 20 eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern, 
den Freunden des Marktplatzfestes, 
zeichnete er für die Organisation ver-
antwortlich. 
Steaks, Bratwürste und Getränke waren 
im Angebot. Mit beteiligt waren drei 

Schwanstetten: Obstbörse
Am Sonntag, 9. Oktober 2022, findet 
in und um die Mehrzweckhalle Schwan-
stetten die Obstbörse statt. 
Die Obst- und Gartenbauvereine aus 
dem Landkreis Roth laden an Ihren 
Ständen zu Kostproben oder Aktivitäten 
ein, auch mit Kindern. Es werden viele 
verschiedene Produkte und Dienstleis-
tungen rund ums Obst angeboten und 
ausgestellt. 
Wenn Sie die Sorte ihres Obstbaumes 
erfahren wollen, hilft Ihnen für einen 
kleinen Unkostenbeitrag ein Pomologe 
weiter. Bitte bringen Sie hierfür mindes-
tens vier gut erhaltene Früchte mit. 
Für Fragen zur Obstbörse steht Ihnen 
der Geschäftsleiter des Kreisverbandes 
für Gartenbau und Landespflege Johan-
nes Schneider gerne zur Verfügung.
Kontakt: Landratsamt Roth, Kreisver-
band für Gartenbau und Landespflege, 
Johannes Schneider, Weinbergweg 1
91154 Roth, Tel. 09171 91-411, eMail: 
johannes.schneider@landratsamt-roth.
de, www.gartenbauvereine-rh.de

angrenzende Geschäfte, eine Bäckerei, 
eine Metzgerei und eine Pizzeria. Für 
Stimmung sorgte die Gredinger Kapel-
le „Wunderbar“, sodass bald auch das 
eine oder andere Tanzbein geschwun-
gen wurde. „Das ist so schön!“, freute 
sich eine Besucherin und drückte damit 
aus, was sicher viele dachten. Der Er-
lös des Festes wird einem gemeinnüt-
zigen Zweck zugeführt. Man denkt da-
bei an eine Wellenliege, die irgendwo 
im Stadtbereich aufgestellt werden soll.
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Kirchen- und Dorffest Schloßberg

Immer Mitte August feiern die Schloß-
bergerinnen und Schloßberger zusam-
men mit zahlreichen Gästen ihr Kirchen- 
und Dorffest.
Den feierlichen Freiluft-Gottesdienst ge-
staltete Stadtpfarrer Sebastian Lesch. In 
der Predigt hob er auch die Bedeutung 
des Feuers hervor. Es sei wichtig, für den 
Glauben einzutreten und zu brennen. 
Für den musikalischen Rahmen sorgte 
Ingrid Hafner.
Das Dorffest war auch der geeignete 
Rahmen für die Ehrung verdienter Feu-
erwehrdienstleistender.
Für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst 
wurden Franz Dengler, Georg Holland, 
Eduard Schneider und Albert Strobl 
mit den Ehrenabzeichen des Freistaates 
Bayern ausgezeichnet. Außerdem er-
hielt Günther Holzschuh für seine Ver-
dienste für die Feuerwehr Schloßberg 
einen Freiplatz im Feuerwehrerholungs-
heim.
Bürgermeister Ralf Beyer und Land-
rat Herbert Eckstein bedankten sich für 
den engagierten Dienst und hoben die 
Bedeutung der Feuerwehren und der 
Dorfgemeinschaft für die Allgemeinheit 
hervor.

Zur Veranstaltung konnten Kirchenpfle-
ger Franz Dengler und Kommandant 
Thomas Köhler auch zahlreiche Stadträ-
te, Kreisbrandrat Christian Mederer und 
Kreisbrandmeister Christian Schneider 
begrüßen.
Nach dem Mittagessen trug traditio-
nell die Lehrerhausmusik zur Unter-

haltung bei. Außerdem gab es ganztä-
tig eine Ausstellung über den Bau des 
Dorfgemeinschaftshauses Schloßberg. 
Die Dorfgemeinschaft hatte rund 2 
300 Arbeitsstunden in den Bau inves-
tiert. Gesegnet wurde das Dorfgemein-
schaftshaus bereits im Rahmen einer 
Bürgerversammlung im Oktober 2021. 
von rechts: Bürgermeister Ralf Beyer, Kreis-

brandrat Christian Mederer, Landrat Herbert Eckstein, Georg Holland, Feuerwehrvorsitzen-
der Wolfgang Schwarz, Eduard Schneider, Kommandant Thomas Köhler, Albert Strobl, Kreis-
brandmeister Christian Schneider, Günther Holzschuh, stv. Kommandant Klaus Pechler und 
links Kirchenpfleger Franz Dengler.
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Ehrungsmarathon an der Schule
Einen wahren Ehrungsmarathon gab es 
an der Grundschule an einem der letz-
ten Schultage. Gleich in fünf Sparten 
wurden Urkunden und Geschenke für 
besondere Leistungen verliehen. An-
gesichts der Fülle von Auszeichnun-
gen können hier nur die jeweils besten 
Schülerinnen und Schüler erwähnt wer-
den. 
Einmal im Jahr lädt der Känguru-Wett-
bewerb zum Rechnen, Knobeln und 
Nachdenken ein. Dadurch soll Lust auf 
Mathematik gemacht und die mathe-
matische Bildung an den Schulen unter-
stützt werden. In den 1. Klassen war An-
tonia Bräunlein besonders erfolgreich, 
in den 2. Klassen Jonas Lechner und in 
den Klassen 3/4 war es Michael Reitner. 
Der Schulförderverein hatte das Start-
geld übernommen.
Eine Woche fand das Schwimmfest 
bei idealen Bedingungen statt. Beim 
Schwimmen auf Zeit über 50 Meter, 
siegten bei den Jungen Niklas Huf, Fa-
bian Meyer, Jonas Eichiner und Hanno 

Schneeberger in den einzelnen Jahr-
gängen. Bei den Mädchen waren es 
Annalena Schmauser, Lene Thaler, Sara 
Wurm und Eileen Archinger. Eileen und 
Sara Wurm schafften die beiden Bahnen 
in 57 Sekunden, Hanno Schneeberger in 
46 Sekunden. Damit ist er der schnells-
te Schwimmer der Schule. Spannend 
war das Staffelschwimmen mit der 
Schwimmnudel. Den 1. Platz belegte 
die Klasse 4b, gefolgt von den Klassen 
3b, 4a und 3a. Bei den einzelnen Statio-
nen wie Tauchen oder Springen gab es 
Gummiringe für absolvierte Leistungen. 
Bezogen auf die Klassenstärke siegte 
die 4a vor 2 und 3a.
Vier Leichtathletik-Disziplinen gab es 
beim Sportfest: Weitsprung, Weitwurf, 
Sprint über Bananenkisten und Ausdau-
erlauf. Dabei stand die Freude an der 
Bewegung im Vordergrund. Immerhin 
wurden 40 Schülerinnen und Schüler 
mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet. 
Die übrigen erhielten Sieger- oder Teil-
nehmerurkunden.

Einen besonderen Wettbewerb stellt 
der „Bewegungspass“ dar. Hier sollte 
33 Tage lang beim Weg zur Schule auf 
das Auto von Mama und Papa verzich-
tet werden. Fahrrad, Roller oder zu Fuß 
gehen waren stattdessen angesagt. Von 
den anfangs 69 Teilnehmern hielten 48 
durch. Die Klasse 3b war dabei am er-
folgreichsten. 
Der Rabe Antolin ist das Maskottchen 
für den gleichnamigen Lesewettbe-
werb, bei dem zu einem gelesenen Buch 
Fragen beantwortet werden müssen. 
Raphael Bauer aus der 3. Klasse schaffte 
die stolze Zahl von 102 Büchern und er-
zielte 2750 Punkte, Toni Meyer brachte 
es mit 90 Büchern auf 3715 Punkte. Da-
mit ist er Schulsieger in der Sparte Le-
sefleiß. Bei der Klassenwertung liegt die 
Klasse 3b an erster Stelle.
Schulleiterin Martina Wirsing gratulierte 
den Schülerinnen und Schülern zu den 
erfreulichen Erfolgen und bedankte sich 
beim Kollegium und den Eltern für die 
zuverlässige Unterstützung.
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